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Z 375. a

A k auoschiießettde Privilegien
Das Ha«delsM!nist»'> ium Hal unlern» 4. Via» l858,

Zahl 7 9 6 0 ^ 9 » , dem Hranz Friedrich Kukia, Chemi.
ker in Wien^ 'Dlichelbeueoigrund l)»'r. 38 , und den»
Franz Ra in , ^laolbaumelster in Wien, Iosephiladi
N r . 2 l 8 , auf die yon d.<n '»rtteren gemachte ^rf in^
dung »ilN'K Damp'kei j Apoa:ateS, welcher slir kleilieie
und große,e Naune , »vie ^ohiizimuier, Wogen, ^ a g -
g?«»K u, !. w vcrwl'i'dba!', niwt über » ^ ^>cyu!) hoch
/̂4 ^chuh breit »lid dera.r mobil sel, daß ei a» je<

d,in beliebigen t^ir. aufgehängt wetden tön„c, ei» aus-
schließende,' Privi legium fur di , Daue^ von drci Jahren
Jahre» ertheilt.

D>e Pripilegiumsbefchreibung, deren Geheimha!
tuug angeluchc wul'de, befindet sich >in t. 5. Pr>o>lc
gien Archive in 7lufbelval)il,l,g.

Das HaiidelSünnisterlum Hal unterili 4. Ma i l 858 ,
Zahl 7 8 ^ ^ 8 7 « , den, Leopold Wimmer , Preßhefe^
Niederlagsinhaber und geives. bürg! Backeime'ster <„
Wie» , Sc.ldt Mr. 838, aus die Eifinduug emes ei,
se,n^n nlechaniichen, von außen ^u beheizenden Dampf.-
backoseiis, i i, welchen, tontiNüilich regelrecht jede Oat
tung ^>ot od.r sonstige B^ckivare nnt einer >l)renu
stoff'E,spa>llng vo» 50 biS 7(1 Prozent, lind m« er
leichterter Manipulation gebacken weiden könne, ein
ausschließendes Prioilegium n'ir oie I auer eines Jahres^
ertheilt.

Die Privileginmsbeschreibung, deren Geheimhaltung
nicht angesucht wmde, befiodet »ich on f. k. P imlegieN'
Archive zu Jedernlanns Eiüsicht in Aufbewahrung.

Das H'indelönliüisteüum hat unter,,« 4. M a i 1858,
3ahl 8009^902, dem Julius Eckcl, Maschincnei^eu
«er i» ' ^ , ^ n , Hi'nmelpforlgrnnd N r . l 2 , auf dir
^''fx'dung einer verbefferlen Handdreschmaschine ein aue»
schl'e!,e»des P,io,!s^iu!l> fur die Dauer cmes Jahres

. ' . ^ . ^ " ^ ' '^"" '" '"sdeschreiblN'Ä, dereu Geheimhallunq

. cht ansucht wurde, ^ f . . . ^ ŝ h i.„ f. k. Pr.r.Iegien'.
">«),ve zu Zedermanns Ei„s,cht in Aufbewah.ung.

Das Ha,,d«>li,!„!N!stes!l,„, hat „ l i teim 4. M a i »858
^ahl 8794j99N, dem Jakob >l5auer, Zahna-zt, u»d
dem Mül imi l ian Hirschfeld, Doktor der Mec^in in
BrülN' , anf die Erfindung eines kosnletischen Mitteis
zur Meiniguna, unt> Konscrvirung der Zahn, , genanitt:
„nichtschaumende Zahnpasta", ein ausschließendes Privi»
legium für die Dauer ron drei Iahien erlheill.

D>e Pllvile^lumsbsschrei^unq, deren Geheimhai-
tung angesucht wUlde, befindet sich im k. k. Pr iv i l« .
gien.-Archive in Aufbewahrung.

Das Hanl-elsminislerium r,at unterm 4, M a i l858.
Zahl 7956^889, dem P.ter R,tcer de Cario in 2^isN,
Etadt N r . « 7 » , auf die Erfindung eines )»pa>ales
zlmi Einjiauben dei 85aume und Pfian^eü mit <dchwe
»elblltthe, um der Traubenkrankheü uno dem Emsi , .
hen des llnaeziefeis vorzubeugen, e>» ausschließendes
Privileqii l in flir die Dauer »ines Jahres ertheilt.

Die Piioi!,qinmsbssch'eibunq, deren Oeheimhal«
tunq nicht angesucht «vulde , besiodet sich im k, l . Pnmle-
gien . Aichive zu Jede,mann» Einsicht in Aufbewahrung.

Das HandelsmiMl-rlU!!! t>n untel», Z M a i !855>,
Zahl 7959j892, d.'M Io le f B l i i " i e l , fürstl. Metter-
'uch'schen Berq- »nd Hntteiidirefio' ^il 'plasi ln Boh.
^ l t i , , auf die El findinig einer Schiüdelichneipmasch,''»',
wodloch selbst aus Holzgattun^en, welche sich zu< E>-
^Ull,,i»a, von Schindeln mic der Hand nicht eignen,
>l>!chf ^ , ^ geringer K'aftanwenduna, und mit großer
"blzeispainiß crz.uat »veiden, cin ausschließendes Ps>'
^^''gium fu!- »,e Dauer eines Iadres ertheilt

Die Prioileginlnsbeschreibnüg , dei en ^ehcinihaltung
"'cht augsslicht wmde, besindet sich im k. k. Pi,r>!eqien'
"ichine ^u Jedermanns Einsicht i» ?I„sI'e.v.,l»„.I.,

Das Handelsminlste! ium hat N!'l<-"i! ^. :'."^, i^.»^,
^ahl 8 4 8 ^ 9 4 « , da«, u,sprung,,ch dem Max v. M a n , ^
" " , u" l , :» , 20. M a i , 8 5 7 „ t h e i l t , , s,il!>e' an I u
'us Manüstei» i',»,!lr.,q,»e PriVilea,!!,!,, ,iuf die E>'

" "»n ig i „ t,,,, ?^oI'.I.'E,'zeuc,ll"g, wopoach lie Model
cynell ze»I.-gbar. leicht ein^uoac^,, und zuM «»ebranche

'ch'lell w.cd^ aufzuilellen sen», auf dki .Hauel des
sel ten I.ch,«s vl! lä„„e,s

D a j HandelsuNniste, i»„ , hat snneni! 3Y. » l ' r ' l ! 858
Zahl «05^<, lN, das dem Iahaun baptist August Po i l .
Her,e auf die E.s.ndu.ig eines V e r f a h r n « , um Hol^
v" l Faxl.n'si z„ bewahren, unterm > 3. M a i ,856 er-
the.lle ausschließende ^r.v.lessium auf di , Dauer des
v'erten b.S einschließlich fu.ifzehnttn IahreS verlängert.

DaSHandelsministenum hat unterm 2, M a i »858,^
^ahl 7652^855, d^S dem Heimich Seufert auf die
Verbesserung der Spindelladen am Bandmacherstuhle,
uncerm 29. Tlpril «856 ertheüte ausschließende «Piivl-
legiun, auf die Dauer des diitten Jahres verlängert.

DaS Handelsministerium hat untern, 2. M a i 1858,
Zahl 830«j938, das dem Hranz Meray auf eine Ver-
besserung in d,»' ^onjll><kc>un u>id Emiichluüß aller
Gallungen Ocfen, iii^oesondere der Kachelöfen, unlerm
4. :'.>'a> »85" eithe,lte aus,chl!>ßei,d>^ Priri legiUM auf
di< Dauer des dr i l len, vieite» u«d füiisien I»h,eöo<r
langert.

Das Hal'delsm>nister>!,i,l, .̂»^ ,^ , le l l»^ , Ma i »858,
Zahl 7581)845, die Anzeige, daß Ferdinand Linder,
t, k. Obe!.-I"g.'Nieui in Wien , 2U>ed<>n 907 , das,h>»
auf tiue Erfindung in der Honsti urlion der'^iguallatcr
ne» fnr Eisenbahnen, w>bei o>e Nesiektoien nach vci-
Ichied.nem Winkel veischiebbar feien und so festgestellt
iveiden können, daß eine )><e,,ge der bis jeßt rerwen
dete» Signallatemen eiiiblhrlich werde, untom <l
Nooemb,r >856 ertheilte ausschließende Privilegium
auf Grundlage des von dem t t, Notar LauienzFoh'
leuln?' in Wie,' unterm l 2 , April ««58 lega,'i»l!len
^'.aufoertrageö rom selben Datum an Franz Adame» !
beiger, ^panglerineister zu Leeodoll i)«>. 79 , unter
Vorbehalt dlS V.rtaufrechles d^s gedachten Piioile^
giums übertragen habe, zur Heontniß genommen und
d,e Negistri,U'g dieser Uebeitragung, sowie des bedun^
gencn Vorbehälles veranlaßt.

Das ^ndeli'minlsterlum hat untei!!! ll». M a i »858,
?ahl 8 8 9 3 ^ 0 0 ^ , dem. Josef Jakob , lvergiverksl'eslßer,
uud dem Dr Franz Köller ,,, W ien , auf die E'fi»»
dung, das Wolsrai» MeiaU und seine chennscheu Ver
b,no»nge» zu lnrtaUlügijcheli ll >d anderen iüdustneUlU
Zwecken zu velweuo>n , ein ausschließende? Plü,nleg>um
fur die Dauer eineS Jahres eilhe,Il.

Die Prwilegiumsbejchrribung, deren «Keheimhal
tung angesucht wlirdc, befindet sich >ni k. k, P,»vilegien.
Archive <u ?lufbewahru»c,

Da>< »>and>>lsl!n!'lstel!lim Yal ,'ült-ün d M a i 1858,
Zahl <)l)89i»03<i, deil, Ai^'auder Bouzanini, I»ge-
„!.U5 in Mailand (Coiso di S . Ceöcal E'vico 9jr.
4224) , auf di, Erfinduüg eines VerfahienS, aus
lvraunkohlei, und vegetabilischen Ueberreslen Leuchtgas
zu erzeugen, welch.S a» Güte dem auS den besten Stein-
kohlen erzeugten gleichkomme, ein ausschließendes P r i
o.legium ,üt t>>« Dauer „n»5 Jahres ertheilt.

Das Handel<m!>"sttril,m hat lmterm 9. M a i >858,
Zahl 8959^>0!3, dem Ignaz Gat ter , bef Zinngleßer
in W ien , <st llUiich N r 44, auf die Elsindnng ei'
nes 'Apparates ^!i5ehalters), wodurch fiüss,ge und trockene
Waien wahrend d.s T'ansoorteS oder der Aufbewah
rung vor dem Schütteln und TlMperatuswlchsel, so
wie durch einen eiqenthnmlicheii Verschluß ror Verfäl -
schung geschühl werdcn, ein auSschlieftei.de« Pr iv i le
gium fur die Dauer eine» Jahres ei lh. i l l .

Die Priv i l .q iums ^ Beschreibung, deren Geheim.»
Haltung angesucht wu-de, befindet sich im k. t. Pr lv i l t '
fticn-?llch>oe iu Aufbewahrung.

Da« »)andels,niu!steriul„ hat unteim 8, Ma i l 858 ,
^ah! 8887^»004, dem Stefan Vidats, Maschinenfa.
brisanlen in Pesth, auf ein, Ve'bess.!ll!!g an den
Wiüd» und Pl>l)leutern, wonach alle O, lbt der Neu»
ter in einem Achultelkasten vo, lheilhuft ana/bracht feie»,
und dieler mittelst freier Aufhängung i i , rier Pll"ste»
und eine? eigeüthümlichen Mechanismus »ach der ^an-
genrichtung der Neutcr leicht vor- und rückwärts be»
wegt werde, ,,'n anSschlilsiendes Privileginm für dic
Dauer von fünf Jahren tscheill.

Die P, irilegiumsbesch'eibui'g, deren Geheimhaltung
nicht angesucht wurde, besindet sich im k. t. Pi iv i l ' f t ie i i '
Archive zu Jedeünanns Einsicht in Aufbeivahrung,

Das Handcisiüülisteüum hat linlern» 8. M a i 1858,
Zahl 888l i)W<i, tem D r . ('uigi M a n e t l i , Lehrer der
Ehenne an de^ Industüelchule zu T l i ^u t , auf d i eE ' '
si dung eüns Verfahrens, alle Aiten von l'ignil so >u
jubereitey,,,.haß daraus sowohl ^cuchlgas als auch sine
!oal?ähnlichc Hohle erhalte» weid,,, könne, ein ans
schlitsjc>,des Privilegium für die Dauer „'»»'s Iahre-5
elthri l l .

D ^ PlivilegiumSbeschieibliüg, deren Gehc'mbaltunH
>' 'uchf wu>de, befindet sich im t, k. P> ir i leg' ' ' ' "

^>lV>vl z" Jedermanns Einsicht i " Aulblwahr^ 'g.

DaS HandeI5.ninistc7ium hat u"te.n> 5. M / ' ' ^
Zahl ft739i')86. das dem I ' d a " . ' U.fu4 a.> d . , ^ ^
fmdung eines m.neral,schcn Dnng,rs n ' . ,s ' " ^
,85'« ertheilt, ausschließende Pr. r . leg ' . " " auf d,e ^ au

! des drillen Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm 5. M a i l858 ,
Zahl 8629)968, das dem August Neubli'ger auf die
Entdeckung eiins OcleS aus einer bisher nicht benutz-
ten Pf l ^e i iga t lung unte'M 3 l . M a i »856 ertheilte
aus!chließ,nde Privilegium auf die Dauer des dritten
Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm b. Ma> 1853,
Zahl 874^987. daH dem Johann U>»us auf eine Ver.
besseruig in der Erzeugung e>,,s »„nerc.Iisch.-n D u n ,
ge>5 unterm «2. Ma i l856 Zuheilte au^schliefieode'pri-
vilegium auf die Dauer d,S drillen Jahre» oe>langerl.

D.<0 Haüdelsmiinsterium hat u"l,rm 5. Ma i »858,
Zahl 8632^97», das dem Hugo kendecke auf e,l>e Ver ,
bisserung an den Belebunasofen der thierischen Kohle
in den Zuckerfabriken unte,-,,, j 2. M a i 1856 ,rlhe<lte
aa''schl>eßende Privilegium auf die Diuer des diil ien,
oieiten und fünften Jahres verlängert.

Das H^»de!?n>!!nst,ril!!N hat u»term 5. Ma i >858,
Zahl 568H979. da« dem Cyprien M a n , Tess,« du
Moray »nd Jean IaqueS Fo»toi , auf die E'sindung
,in,S Verfahrens, das Eüen in Raffinir» und Puod
l ings, Oefe,' ju läute»!', unterm 29. April >856 er
theilte ausschl'rße'lde Prio,Iegnim auf die Dauei de<
drillen Iahies verlängert.

Das Handelsmiliisteliilo, Hal uinerm 5 Ma i l«58,
Zahl 8625^964. das dem ?Inlon Irfchik auf die Er ,
fiüdung ei'>sl Konftiutl!>n von Fenstern u>d Thüren
m,t luftdichtem Ver'chluss, u„ t , rm 21. April »856
e'theilte au^schl>sß. nd^ Plioilrqinln auf die Dauer des
drill»n Jahres verlängert

Konkurs Ausschreibung.
Bci den Hilföamleln d«l t. k ^andekrea'e:

luna zu Lawach ü't d>s AdjilriflenstrUs mil dem
(^eyalle vor<^' M> st. >r> die i^rl,d!.<un . ssekommen

Die BeVöelbsr um d-cs.n Disl'slposlrn ' aiderl
ihle voUsländi^ dosum.ntilten Gauche dltz «ll.
'^iplcmr'el d, I . l'r> der Hilfs^ml«'! Diretl ion hier
einzubringen H»nd dnt>n inbbejondeie auck anzu
Hk'cll, oft m»d in wlchem <5lade sic m t rmem
der RlHielvn^Kdcamten verwandt od>r velschwä»
stert sind.

Von rer k t. ^andekreaiert.ny für Krain.
ifai^aä) am 2<». August l«5^.

Z. I522 . (!) "lr. 43U4-
E d i k t

zur E i n b e r u f u n g der V et l a ss»'n scha f l l>,
G l ä u b i g e r

Von dcm k. k. ^andesgcrlchte ,n i!a!p.lch wer»
ken D<e>c!.i^en, welche als Gläu^'get an dle V r l -
lassenschaft deft am 23. M a l ll<>Y mit T<stament
verslcN'fNsn Haub» und Realltalenbesltzfrs A»l0n
Püdkraljchek ln der Hiabijcha e Volsiabl i)llr eine
Folgerung zu stellen baben, auf^efoldert, bei diesem
lkelichtt zur ?llimeld»>ist und Darlhuung il^rcr
Ansprüche 0en A>. September l. I . U o r m . »m9Ut)r
zu elschonen, oder bis dcchm lhr Gesuch sch»'ft<
lich zu üdcl reichen, roiorigeris dlns>lb»n an die
Verlassl'lischafl, wenn sie dulch Bezahlung der
angemcldelrn Forderungen ei schöpft wmde, keiu
weit.rcr Anspiuch zustande, alö insoferne ihnen
e.n Pfandrecht stedührt.

La'bach am l t t . AuyuN «85,».
Z ,533 ( ! ) N ' ^ " '

G d i k t
zur E i n b e r u f u n g der V e r l a s s e n «

s cl, a f l 5 - G l ä u b i s; e r.
Kion dem k, k. Landesgeilchte in i»albach

werden Diejenigen, wclche als Glcku'iger an
oie Vsllassi„scl)aft dcö am 4. Apl i l »«5^ ohne
Testament nerstoldene., M.chael Godej. l«lund.
des.tzcr ron^»luc^u8«. . t .ß« im Bezi.ke ^ t la . , e.l,,
fto^ru»a, zu stcUen haden, aufgefordert, de. du cm
O..ichtt zur Anmeldung und Darlhuung ' h " r H«'
sprüch« dln 13. S.pt''mber l, I . Vorm'ttags um
<, Uhr vor dics.m Ve. ichl^u t l s ^ l m n , od.r blö
d.ym ihr Gesuch sämtll'ch zu üdern.chsn, w,-
dli^«.5 denselben an d>e V^rluss.nschaft, wenn
sie durch Bezahlung dev angemeldeten Fordnun^
gen elsä öpft wüvde, kcm wettevcr An^prucd zu»
stände, alS insoferne 'hnen e'n Pfandrtchl gtdühtt-

Laidach am l 4 . August l«5^>



578

Z. i486 ( l ) Nr 954
. E d i k t .

V o n dcm k. t Sezilksamte S i l t i ch , als G ^
l icht , wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei l 'dt l das Ansuchcl. des Fr.,nz Perko
von Sit t ich, g'gtn Mathias Kastellitz von Schltinltz.
wegen Mis dcm Vergleiche vom 3<i. N^vembec «858.
Z 3524, schuldigen !8 fi. l 2 kr. E M . <? 8. <: .
in d,e <rctulive offntllche Veistiigerung des, cem
L'tzseiii gehörigen, >m Grundbuch» der H lisch..,«
Weiff.nst.in «uli Urb, Nr. «07. i l l . t . ' l Nr. »2.
volkolUlneiiteü Real i tä t , im gerichllch erhobrue»
Hchatzu »gswerlh» vvu O^2 st E ) ^ . . g>w Uige« und z»>>
Vo,nah,l>c 0crfcld«n 0^ erefutivcil Ktt tbotuü^slag
I.iliun^cü aitt del, ..<). S»pliMl)er, <iuf den 30 Oklo
bcr unc «ul de» 30 Novembil l I , ledesmal Vultn»!
l<iv,ß lim 9 Uhr <>, G<rlchl3orle mit t>t,n Anh^üs.e
'.cftimml wo>den, d.,ß dle fellzubietende Reallta^
lnir d.l der l<hien F,i!b>ctun^ auch unter dem
Schätzungswert!)« an l?<n 9.><c>stb!et(ndtN hintaog»-
ael'tli weide

Dl r Llzitation^bedin^nissc, das Schätzun^spro-
lokoll und dtr G'Ul 'druchstrtral l können del die
sem p o c h t e >n den gewöhnllcheu Anitöltunden »in
gesehen rvüidex

K. k. Bezirksamt in S i l t i c h , alS Gericht, am
l2 Apr i l »85«,

^ . ,487. ( l ) N l . 524
E d i k t

Von dcm k k. Bezilksamte Si t t ich, als Ge
richt, wird hiemil bekannt gemacht:

Es sti über das Ansuchen des Franz Kristoi
von S t . Rocdus. glgen Franz I l lovar von S t .
V / t , wegen aus dcm Vergleiche vom 8. August ,855,
^ j . 2267. schuldigen 270 fi. C M . <̂  ». s-., in d>»
ex<kuiive öffentliche I^tsteigeruNg der, dem Letztcrn
geyöligen, im Gruridduche d<r Pf^r rgü l t Sc. Vei l
8„l> Urb. Nr . 39 «t Nctt t . Nr . 34 volkommenden
Real i tä t , im gerichtlich erhobenen Schä'tzungswerlhe
von 535 st E M . , gewilliqet und ^ur Vornahme
dtlsi ldl» die sjcckutive R>a l . Zeildietunastagsatzung auf
dln 27, September, auf d<n 28 Oktober und aus
den 29. November »858, jedesmal Vormit tags un>
»0 Udr im Gecichtsorle mit den, Anhange bcftimml
woiden, daß die feilzubietende Realität nur bei der
lehten Feilbictung auch untes dem Schätzungswerth^
on den Mlisldit leüden hinta!,glg<l.>l,»<,.merve.

D^s Schäliun^sprolokoll, der ^ luntbuchser
tratt und die ^'izitationtzdedingniffe können bei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstllndtt, ein-
gesehen werden.

K t, Bezi»ks>,mt in S i t t i ch , als Gericht, am
26. Februar l858 . ' >ü

,), 1505. ( ! ) Nr . 2082.
E d i k t .

Vom k. k. Nezitksamte Harmannsoor f , als
Gericht, wird den unbekannt wo beflnolichen Gregor,
M a r i a , Helena und Margarelh Scherlou und deren
aUsalligen i)i<chlsnachfolgern erinnert:

ES habe wider sie Gregor Scheijou von Aurih
die Klage wegcn Vet jährt . und Erloschlncrklarung
der Zorocrung in Folge Schuldscheines vom i 9 .
I ä n n r r !8 lH per l 58 st. »6 kr. angebracht.

Das G.richt dem der Aulenlhaltsort der Ge.
klaglcil undekannt ist, hat zu te>en Vertretung und
auf deren Otfahr und Unkosten den Herrn Anlon
Freilnilel als (>,,fyll)r »ll Ici lum bestellt, mit wel
chem diese Rechtssache ordnungsmäßig ausgelührt und
entschieden werden wird.

Dessen Geklagte anmit zu dem Ende erinnert
werten, damit sie allenfalls zu der Tagsatzung am
l8 . November l, ) . , Vormit tags 9 Uhr selbst zu
erscheinen, oder inzwischen dem bestimmten Vertrete,
die Rechtsdehels'e an Handen zu geben, oder sich
auch selbst einen andern Sachwalter zu besteUen
lind diesem Gerichte namhast zu machen, und uber^
Haupt im gesetzlichen Wege einzuschreiten wissen mö
gen, widiigens sie sich die aus der Veraklaumung
entstehenden Folgen selbst beizumesscn haben werden,

K. k, Oezii tsamt Radmannsdorf, als Gericht,
am 29. J u l i l s58 .

Z. l ö l 0 . ( ! ) N r . 2393
E d i k t .

V v m dem l . k. Bezirksamte l!«as, als Gericht,
wird hiemil bekannt gemacht:

Vs sti über das Ansuche» des Rentamtes der
Fl'irst Windilchgrätz'schsli Herrschaft von Haasberg,
gegen Anton iuaraqa von Dane Nr. l 2 , wegen
aus dem Urtlieile odo. ^4. D^ember 1852, ä "h l
lU0!<7, schuldi^en l ^ fi. 8 kr. (Z. M . c. ». ^ . . in
die erekullve öjftlilllcke Versteigerung der, dem Letz-
lern gehörigen/ im Grünt buche dcs Gutes Haller-
stein x^ i , Urb. Nr . 48 und Rektf. Z. 4 l vorkoM'
mendcn Realität sammt A n , und Zugehör, im qe
rtchllich erhodenen Ecdahunsssrverlhe v. «000 si. (^M ,
gewll lgct und zur Vornahme derselben dle drei Fel l .
dletuligs.Tagsatzunqen auf den 22. September, auf
l " ' 22. Oktober u"d auf den 22. November l. I , ,
leccsrnal «ormi t lags um 9 Uhr m der Amts-

kanzlei mit drm Anhinge bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bci dcr l'tztcn Feilbie
tung auch unter dern Schähungswllthe an den Meist-
bletendcn hmtanqegeden werde.

Das SchatznngsprotokoU, der Grundbuclser
lrakt und die tlizitationSdcdinqnisse können bei die
lern Gerichte in de» gewöhnlichen Anusstundsn ein
geselln weroen.

K k. )Ü«zirlsalnt ^.'aas, als Gericht, am 23,
J u l i >8ä8

Z »5l9. ( l ) Nr . 2657.
E d i k t .

Von dem r t. Hezilts<nnll >n S ' l l i c h , ale
Genau, wird hiemit vetaolU gemach« :

Es >tl übl l das Ansuche«, orb t. t SltUera^iUeb
von Vl l t ich, gegen Uc>ula ^^nsch'g vun Glt l fenb^l^.
wegi» a>> l. f. Steuern jchluoigcil »62 st. u«»d wr
v,ll, „>ch1 zu^eh.llenen ll,zltalivn3 cdlügülssen, o>.
ixeculio. Relizttaliou 0er vl)N der Gegueiln >m Ere
kull0Ni>w»ge pr. l 270 N. eist^noenen, >m ^ruüdvucv.
oeS ^ultst Wrxelv .ch «,il, .»llt l Nr . 2 l u>.'ltom-
llnud»n Hübe, <n dlt neueilicbe eletullve .'l>elste!ge
rung uxc zur Boinayme dlli«lb^n cie elnzlge g>>l
vielc.ngStau.s..tzlmg aul den 25. Ot lobci V o i M l l l ^ s
um 9 Uyl ,m Gcllchluh^ufe mit d«M Anhange b^
stimmt wlilden , oaß cie slllzudlet»n0e »lieaiital uu»
del der lctzten Kellbleluüg auch unter obigem Meistbot,
an den Mt.lll ' lctenocn hintange^elen w»rde.

Dus SchatzungbprototoU, oer «^runobuchsertluk!
und die tlizilaliunsoedlngnisse rö»ne» bti diesem <̂ c
rlchie m den gewöhnlichen Amtsstunden eingebt)«'!!
weiden.

H. k. Bezirksamt in S i t t i ch , als Gericht, am
,2 . August 1858.

Z »520. ( l ) Nr. 3076.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte S t e i n , als Gericht,
wird dem Johann Mozhnik und s««p«cl,. dejsen unoe
kannlsm !liechltznc!ch!0lger durch ellun ausgestellten
Kurator hiermit erinner« :

Es hübe Herr A„ lon Kronabelvogel von S t t i » ,
wider denselben dle Klage auf Zahlung von l5u fl.
<:. «. <:., aus 0er Hypothek Urb. ' ^ i l . " ' , a l l , 3l,
<>eu, l»<l.Nominenda ^ i t . Pcter, .<,„!» n»»»^ l 4 . Ju l i
»858, H. .'l076 , hleramlS eingebracht, worüber
zur müüdllchln Veihanoiuug d>e Tagf.iyuüg c»uf den
28. iiugust l. I . früh 9 Uhr mit dem Anhange 0eS
K 29. a, G. D. clligeuldn.t, und ocn Geklagten
wegen ihrcs unbetanncen Auf«>»lhalt.e ^>»,l Io»«,
von Dialka S le in als ( '»ruloi- »<l u< t»ll» au» lhre
Gefahr uno Kosten bcstlllt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verstau-
digct, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er-
scheinen, oder sich »inen anderen Sachwalter zu be.-
stellen und unher namhaft zu machen haben, widr i
gens diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wil l).

K, t. Bezirksamt S l e i n , als Gericht, am 25
I u l l l 856 .

Z. l 5 2 l . ( l ) ..r. ,336.
E d i k t .

Von dem k. l . Bczirksamte S te in , als Oe-
richt, wird hlemlt bckanül gcmacht:

Es sei über ras Ansuchen des Johann Pochlin
von Ste in , g gen ?lnlo» i l l t lna i von dort , wegen
schuldigen 38 ft. 6 M . c. ». l^., in die »xekulive öffmllichc
!i>erstelgerung der, de,n lletztern gehörigen, >m Grund,
buche des SlacldoMll.lUlnS Stein «>,li U,b. Nr . «37,
Nekls, Nr. «20 vorkommenden Hausreal i tal , lm ge
üchll iä erhobenen Schaylmgtwcrlhe von 400 fi. E M .
gewlUigcl, und zur Vorxuhme derselben dle ore! Fn l
bietuiigSlags.itzungtN auf den 3. September auf de»
2. Ottoder unv auf d»n 3. November l. I . Vor-
mittags um 9 Uhr in ll)«<i l«l, i «it«»; mil 0em An
h^nge bestimmt W0l0eli, l).»ß dil sellzuvlelende Üiealltal
nur bei der letzten Fnlbietung auch unter dem Schal«
zungswcrthe an dem Meistbietenden hlntangegkd.n
werde.

Das Schätzimgsprolokoll, der GrnndduchSer
trakt und die Uizitationsbedingnlsse tonnen hieralnls
eingesehen werden.

K. t. iüeziiksamt S l e i n , alS Gericht am 7.
Apr i l ,558.

5 »523. ( , ) Nr. 2 37 2.
E d i k t .

Von dem k k. Bezir lsamt, Rei ln iz, als Ge-
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es f l i über das Ansuchen de5 Anton Koschmerl
von Gorra, qegcn Johann iliuß von T" ,un ik , we>,en
aus dem Vergleiche vom 30. September «850,
^ . 3840 , schuldigen 53 fi E M . «. », l,'„ in die
exekutive öffentliche Versteigerung der, dem^etztcrn
gehörigen, im Glundt>uchc der vormals bestandenen
Herrschaft Reifn'z «,il> Urb. Fol, »33«), Konst. N r . 44
zu T l ' u n i r votkommende Real i tät , im gerichtlich
erhobenen Schahungswlrthe von 980 ss (5. M . . s.e
williget und zitl Vornahme derselben dir Neal.Feil
bietungstagsatzullgen aus den l3 . September, auf

d.n l l Octobir und auf den «3. November!. I . ,
.cdesma! Vormit tags u:n l l) Uhr im Orte Traun i t
mit drm Anhange bestimmt worden, daß die feil»
zubietende Re l l i l ä t nur lvi der letzten ^sildielung
auck unter dem Schatzuugswsrlhe an den Mcistbicten'
oen hisitancieglbtN werde.

DaS Schal^uilgsprlt^soN, der Grundbochser'
trakt u>,d die ^izit.llwnsberingnisse köuneo bei die<-
sem Ger'chle in ten gewöhnlichen ?llnlßstunden ein»
gesehen werden

K. k, Bezirksamt Nei f l . iz , als Vericht. am 2tt.
Ju l i ,858.

.̂ . »524. ( ! ) Nr. 2374.
E d i k t

V o m k k. ezitksamt N<ifniz, als »ericht,
wi ld dem Ioscf Schufchiz ol?er seinen .^echlsn.lchfdgesn
aus Oottschee ennnecl. daß ^akob Artl> von Neinnz,
unterm 2^. I u i ' i >8<«, Ert). Nr. 2374. ge^en ihn
oie Klaqe »ntt Verzählt u»o ErloscheoeltlasUüg ser,
or» del N e ^ i l ä l Er l ' . Nr, l l 3 " , ^e!!,üz aus l l M
^er.ileicke ddo 20. März »«02 für ,hl, inl^bul lr le
2<»8 fi. «5 kr ^ . Z. eilNjebiacht, xnd o.is ma,n
hm. w<>! sein A>ls,r,thilt unl'»k.!NNt ist, zur V<r>

iretuna l',i d»r auf den «4 O k t o b e r ,858
ln^fl 'rdl'ften Iaqs>!tzung einen Kurator in oer Person
»es H, r rn ^licdrich lioq,,r l'est.llt; es hat oaher
Josef Schulz hirbei entweder feldst zn erschlinen,
oder eine» Bev» Umachtisjt'N namhaft zu ma^cn, ode<
>,ber dem Kinalor seine Behelfe an die Hano
zn gebe", widüglns die Sache mil dici'em i l ^ t s l n
ol0ilU"gsgeinaß perhandelt werden würde

K. t. Bezirksamt Reilniz. als Gericht, am 20.
Ju l i ,858.

3 »Ü25. ( , ) Nr . 537.
E d i k t .

Von dein k. k. Bezirksamte zu Weixclstcin,
^ls Gericht, rv'rd hiermit l ikannt gemacht:

Es lVi über das Ansuchen des Franz M i r t l
oon Lapusche, gegen Grorg Gorenz von Lestine bei
Hruschza, w^gen schuldigen >«7 si. 35 kr, <-. ». 0.,
iü die erekutive Vtrsteigerüng der, d<m ilchtern qe-
hö>iij<n. im Grundluchc d,s Gotes Wlirelstein « „ l ,
Nektf. Nr . ?>l'/, vorkommenden, >» il»stine gelegenen
^'lhaustin Hubrcal i tät, im gerichtlich«!, Schäl^unqs»
wcrthe pr. 520 ft 30 lr, gewllliget. und zur Vo r ,
nähme derselben die Feild>ftnngslags.itzun<;cN auf
den 20. September, 2>. Oktober, und 22. Novem»
ber d. ) , j.desmal Vormil lags ,0 Uhr hicramls
mit d'M A»ha»ge liistinnnt worden, rasi die fcilzu.
dicteode R.alltat l.ur b«. o.r lslHt.n Feilbietung auch
unter dem AchähungSwellhe hlutouqegede,, we»de.

Das Sch.itzliligsprl'tofl'li, der Orunoducdölrtratt
und die Llzltalionsdcdingnisse können hierantt? ein,
gesehen werden.

K. k, Nczirksaml Weirelstein, als Vtr icht , am
2«, J u l i <858

Z «526. ( l ) Nr, «070.
E d i k t ,

Das k k Bezirksamt Nalschach zu Weichj/lstein
>n K r a i n , als Gericht, macht hiemil betanul:

Es sei von drm hochlöblichen t. k. vand,5ge.
richte in Wien. über Ansuchen des Henn Dr , Josef
Klluzbccger. als Franz Etz/ll'schen Kookursmassa.
Vetwaltcr, einvtistandiich mit dem Kreditoren Aus .
lchus,,, mittelst «jeschnt-cs vrm ltt. J u l i l. I ,
Z. 37»26, in rie Feilbielunq deS in diesem Bezirke
zu Eirnzhizh bei Ioh.,n»!slhal lisgenteü. im Berg .
duche des f. k. liandcSgerichuS i!,ibach ' j „ , „ S u .
p lem.n l . B.'NC der verlchierenen Wertes > Komplrre
Fol. 33, .«,,«!) Nr. 85 «„l l^cüdcn Steinkohlen.Berg.
daues S t . Iohanmslha l l . btstlhend aub einem
emsuchen Grube.,m.,ß, Hcr.nannslehen c,enna»t. dann
aus einem weitecn einfachen Gmdenmaß, Franz.
Ioslis.-l iehen genannt, d.lde >m Schätzungswert!)«:
pr. 5000 fi, , uno aus elner übel dem Schacht be.
sindlichkn Hül le , ledst cii.iyen zum Belllebe dienli.
che» iii.qulslt»,'. in, Schahungswnlhe pr. 2 l fi. 45 kr.
gewlUiget. u»d zu lere» Vornahme dles.s Gericht
mittelst Schreibens des hochlöbllch>n k. t Landenge,
r.chtcs l!.nbach ddo. 3, August «858, Z. 4078. dele<
glrt worden.

Demgemäß ist die Feilbielunftstasssatzung auf
d,n 20. September ,. I . früh um 9 Uhr in ?oco
drs Bergbaues mit dcm Besähe angeordnet worden,
daß dao ^izilatiolisolijekl nicht unter dem gericht.
lichen SchähUl'gswerlhe pr. 502, f l . 45 kr.' hint-
angesstben weide, und daß j<d.r «izitanl das , 0 A
Vadium zu erlegen, u„d der Meistdielher dieses zu
erhöhen haben wird, falls der Meistdol »"-'. Schat.
zungswerth ül'elstciqen sollte.

D.e l!,iz,lallo.,st'et,ingn,ss, sönnen sowohl hier.
amts als auH btj den Herren Hof , nnd Gerichts-
advokalm, Dr . Kreuzdergsl in W ' e „ , und Dr . May
" , Graz eingesehen welben, wobei noch b<merft wird,
daß dir Ausiuhr der Stcmtohle durch die ganz
nahe b.sindliche, zum Sovestrom führende Bez'lts»
straße l>ec,üs>st,gft sei.

K k. ^ezirssamt zu Weiltlstein, als Gericht,
am lä. August !8ä8.


